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Offenburg (red/all). Die Ana-
lyse rechtspopulistischer
Strukturen in der Ortenau
und Strategien der Ausein-
andersetzung mit ihnen wa-
ren am Dienstagabend das 
Thema einer Veranstaltung 
im Stadtteil- und Familien-
zentrum Innenstadt in Of-ff
fenburg. Laut Mitteilung der
Veranstalter, bestehend aus 
dem Bündnis „Aufstehen ge-
gen Rassismus Offenburg“ 
und dem Kreisverband Or-
tenau der SPD, diskutierten 
vor knapp 100 Zuhörern Lan-
des- und Kommunalpoliti-
ker über die Abgrenzung zwi-
schen Rechtspopulismus und
Rechtsextremismus sowie 
über die Rolle der AfD Orte-
nau in der Gesamtpartei. 

„In dem vom SPD-Kreis-
verbandsvorsitzenden Karl-
Heinz Kopf moderierten Ge-
spräch wurde deutlich, dass 
die AfD schon längst keine 
rechtspopulistische Partei
mehr ist“, heißt es in der Mit-
teilung. Die „Alternative für 
Deutschland“ habe sich „zu-
nehmend radikalisiert“, wird 
Arne Güttinger von der Fried-
rich-Ebert-Stiftung in der

Mitteilung zitiert. Die Partei 
werde längst maßgeblich von 
der rechtsextremistischen
Organisation „Der Flügel“ 
unter Führung von Bernd
Höcke und Andreas Kalbitz 
geleitet, der laut Mitteilung 
auch der Offenburger Ge-
meinderat Taras Maygutiak,
der AfD-Landtagsabgeordne-
te Stefan Räpple oder der Frei-
burger AfD-Stadtrat Dubrav-
ko Mandic nahestehen.

Die AfD Ortenau gehö-
re innerhalb der Gesamtpar-
tei eher zu den Tätern, hieß
es weiter. Ein Diskurs sei mit
solchen „Feinden unseres de-
mokratischen Rechtssystems
nicht möglich und auch nicht
mehr gewollt“, sagte Paulos 
Wacker, Landesvorsitzender
der Jusos. 

Wehrhaft bleiben
Eine wehrhafte Demokra-

tie müsse rote Linien ziehen
und Personen, „die unsere de-
mokratische Grundordnung 
missachten und diskredi-
tieren, konsequent bloßstel-
len und ausgrenzen“, so SPD-
Landtagsabgeordneter Jonas
Weber. 

Podiumsdiskussion 
hatte AfD zum Thema
SPD-Politiker: Diskurs nicht mehr möglich

Operative Therapie der Adipositas

Offenburg (red/klk). Über das Thema „Operative Therapie 
der Adipositas“ spricht Bernhard Hügel, Chefarzt der
Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie und Leiter des 
Adipositas-Zentrums, morgen, Dienstag, um 19 Uhr im Orte-
nau Klinikum in Offenburg, Betriebsstelle St. Josefsklinik. 
Adipositas ist eine Krankheit, die in Deutschland bereits 
die Ausmaße einer Epidemie angenommen hat – mit vielen
Begleiterkrankungen. Der Eintritt ist frei, Spenden für den
Spitalverein Offenburg sind willkommen. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig.

Borreliose Gesprächsrunde

Offenburg (red/klk). Die Borreliose-Selbsthilfegruppe-Or-
tenau trifft sich morgen, Dienstag, um 19 Uhr in den Räumen
der IKK classic Offenburg, Wasserstraße 17 zu einem Erfah-
rungsaustausch mit allen Interessierten mit Schwerpunkt-
thema Selbstheilungskräften. Kontakt: Martin K.F.Rösch,  �
07835/549455, Mail: Borreliose-SHG-Ortenau@t-online.de.

In Kürze

Michael Goldt Verwaltungsdirektor

Offenburg (red/klk). Der Verwaltungsdirektor des Ortenau 
Klinikums Achern-Oberkirch, Michael Goldt, wird über-
gangsweise zusätzlich die Position des Verwaltungsdirektors 
am Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim übernehmen. Diese
Personalentscheidung hat der Ausschuss für Gesundheit und

Kliniken des Ortenaukrei-
ses getroffen. Michael Goldt 
übernimmt die Position von
Peter Kirsch. In der Zeit vom
1. März bis 30. September 
hatte Goldt am Ortenau
Klinikum Lahr-Ettenheim
den bisherigen Verwaltungs-
direktor vertreten.

Personalie

Bei der Preisverleihung 
der Hochschule Offen-
burg haben 18 Unter-
nehmen, Vereine und 
Verbände aus der Region 
am Freitag insgesamt 33
Preise und Stipendien
für herausragende Studi-
enleistungen vergeben.

Offenburg (red/klk). Neu 
bei der Preisverleihung der 
Hochschule waren die beiden 
Master-Informatik-Förder-
preise von Edeka Südwest und 
der Wirtschaftsinformatik-
Förderpreis von Hansgrohe SE
dabei – heißt es in einer Pres-
semitteilung. Alle Preisstifter
zeichneten mit Preisen und Sti-
pendien außergewöhnlich gute
Abschlüsse oder ein besonde-
res Engagement der Absolven-
tinnen und Absolventen sowie 
Studierenden aus.

„Ich freue mich, dass wir 
heute die hervorragenden
Leistungen und das besonde-
re Engagement unserer Stu-
dierenden würdigen können“,
begrüßte Anne Najderek, Pro-
rektorin für Studium und Leh-
re, die Gäste im Mediensaal.
Die Preise seien Motivation.
„Es freut uns sehr, jetzt drei 
Informatik-Förderpreise ver-

geben zu dürfen“, erklärte an-
schließend David Willmann,
Bereichsleiter bei Edeka Süd-
west. Clarissa Lehmann, Lei-
terin Ausbildung & Hochschul-
marketing bei Hansgrohe SE, 
hatte ebenfalls einen neu-
en Preis im Gepäck: „Hans-

grohe vergibt in diesem Jahr 
zum dritten Mal den Preis in
der Kategorie Medien und In-
formationswesen sowie in der
Kategorie Maschinenbau. Neu
hinzugekommen ist unser För-
derpreis in der Kategorie Wirt-
schaftsinformatik“, sagte sie.  

 „Die beiden jährlichen För-
derpreise der Stadt Offenburg
sind ein Ausdruck von tiefer
Verbundenheit und enger Zu-
sammenarbeit mit der Hoch-
schule, erklärte FDP-Stadtrat
Thomas Bauknecht auch für
OB Steffens und den Rat. 

Die Besten werden ausgezeichnet
Herausragende Studienleistungen lohnen sich – 18 Unternehmen, Vereine und Verbände vergeben Preise

Preiswürdig – Absolventinnen, Absolventen und Studierende.  Foto: Hochschule

Michael Goldt
ist zusätzlich 
Verwaltungsdi-
rektor am Or-
tenau Klinikum
Lahr-Ettenheim.

Foto: Klinikum

Preisstifter und Preisträger 
sind: Badische Stahlwerke –
BSW-Förderpreise: Marlene 
Langenbach und Jonathan
Serna Solórzano, beide bes-
ter Abschluss im Process En-
gineering (Master, Sommer-rr
semester 2019); Amy Treick, 
bester Abschluss Verfah-
renstechnik (Bachelor, Som-
mersemester 2019); Niklas
Hensle, bester Abschluss 
Verfahrenstechnik (Bachelor, 
Wintersemester 2018/19)

EDEKA Südwest – Infor-rr
matik-Förderpreise: Andre-
as Männle (Master, Som-
mersemester 2019); Jens
Fischer (Master, Sommer-rr
semester 2019);  Michael
Obrecht (Bachelor, Winter-rr
semester 2018/19). Elek-
trizitätswerk Mittelbaden
– Haselwanderpreise für her-rr
vorragende Studienleistun-
gen: Michaela Reinbold, Be-
triebswirtschaft (Bachelor,
Wintersemester 2018/19); 
Selina Falk, Medizintechnik
(Bachelor, Wintersemester 
2018/19). Etol-Werk Eber-rr
hard Tripp – Förderpreis Wirt-
schaftsingenieurwesen: Ale-
xander Gehringer (Bachelor,
Sommersemester 2019).
Felix Tradt Stiftung – Fe-
lix-Tradt-Preis für herausra-

gende Studienleistungen in
der Fakultät B+W (außerge-
wöhnliche soziale Verpflich-
tungen): Natalie Wangler 
(Bachelor, Wintersemester 
2018/19). Gisela und Erwin
Sick Stiftung – Förderpreise 
für hervorragende Studien-
leistungen im Bereich Elekt-
rotechnik und Mechatronik: 
Daniel Gerig, bester Master-
Abschluss Fakultät E+I (Som-
mersemester 2019); Marian
Siebert, bester Bachelor-
Abschluss Elektrotechnik
(Wintersemester 2018/19);
Patrick Hog, bester Bachelor-
Abschluss Mechatronik (Win-
tersemester 2018/19).

Hansgrohe SE - Preise für 
die besten Absolventinnen/
Absolventen in den Studi-
engängen Wirtschaftsinfor-rr
matik, Maschinenbau sowie 
Medien und Informationswe-
sen: Benjamin Seifert (Ba-
chelor Wirtschaftsinformatik, 
Wintersemester 2018/19); 
Sandra Dieterle (Bachelor 
Maschinenbau, Sommerse-
mester 2019); Clara Deit-
mar, (Bachelor Medien und 
Informationswesen, Winter-rr
semester 2018/19). Her-rr
renknecht AG – Dr.-Mar-rr
tin-Herrenknecht-Preise für 
die besten Master-Absol-

ventinnen/Absolventen in 
der Fakultät Maschinen-
bau und Verfahrenstechnik: 
Thomas Windhab (Maschi-
nenbau, Sommersemester 
2019); Maurice Schild (Ver-rr
fahrenstechnik (Winterse-
mester 2018/19). IHK Südli-
cher Oberrhein -– Förderpreis 
Verfahrenstechnik: Sarah 
Hauser (Bachelor, Sommer-rr
semester 2019). MEIKO Ma-
schinenbau – Preis für her-rr
vorragenden Abschluss im 
Ingenieurwesen: Fabian 
Rank (Elektrotechnik/Infor-rr
mationstechnik, Master, Win-
tersemester 2018/19). Par-rr
ker Hannifin – Preis für die 
beste Abschlussarbeit Me-
chatronik: Alexander Hiß 
(Bachelor, Sommersemes-
ter 2019). Sparkasse Gen-
genbach – Preis für die 
beste Abschlussarbeit Be-
triebswirtschaft: Lisa Fäß-
ler (Bachelor, Sommerse-
mester 2019). Sparkasse 
Offenburg/Ortenau – Preis 
für die beste Abschlussar-rr
beit Betriebswirtschaft und
Förderpreis Medien und In-
formationswesen: Maik Muß-
ler (Master General Ma-
nagement, Wintersemester 
2018/19); Adriano Lupo (Ba-
chelor medien. gestaltung 

und produktion, Sommerse-
mester 2019).

Stadt Offenburg – Förder-rr
preise Bester Bachelor-Stu-
dienabschluss: Timo Burger 
(Wirtschaftsinformatik, Som-
mersemester 2019); Isabel 
Weh (Medizintechnik, Winter-rr
semester 2018/19). VDI Be-
zirksverein Schwarzwald – 
Förderpreis bester Abschluss 
Ingenieursstudiengang: Ni-
colas Schandl (Master Me-
chanical Engineering, Som-
mersemester 2019). Verein 
der Freunde und Förderer –
Preis für besonderes Enga-
gement für die Gemeinschaft
der Studierenden: Annika
Schweizer (Bachelor Maschi-
nenbau, Sommersemester 
2019).

Volksbank in der Ortenau 
eG/Offenburg – Förderprei-
se für hervorragende Leis-
tungen Betriebswirtschaft: 
Anna Janetzko (Bachelor, 
Sommersemester 2019), Eli-
sa Wanner (Master, Winter-rr
semester 2018/19). ZON-
TA Club Offenburg/Ortenau
– Wissenschaftsstipendien
für Master-Studentinnen: Elé-
nore Véron (Master Process 
Engineering), Antonia Mül-
ler (Master Mechanical Engi-
neering).

Preisträger und Stipendiaten der Hochschule Offenburg
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Sudoku

Die Lösung

Beim Sudoku soll ein quadratisches 
Feld aus 81 Kästchen so mit Ziffern 
von 1 bis 9 gefüllt werden, dass
    in jeder Zeile
    in jeder Spalte und
    in jedem der dick umrandeten
3x3-Quadrate jede Ziffer genau einmal 
vorkommt.
Die Rätsel sind jeweils so vorgegeben, 
dass immer nur eine Lösung richtig ist.
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